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©  Verfahren  und  Vorrichtung  zur  Reinigung  der  Innenflächen  von  Verbundglasscheiben. 

©  Verfahren  zur  Reinigung  und  der  Innenflächen 
von  Verbundglasscheiben,  bei  dem  die  Verbundglas- 
scheibe  mit  mindestens  einer  Bohrung  versehen  so- 
wie  mit  Waschlauge  gespült  und  anschließend  ge- 
trocknet  wird,  bei  dem  Verbundglasscheibe  von  ei- 
ner  Seite  an  mindestens  zwei  Ecken  mit  jeweils 

(vjeiner  Bohrung  (3)  versehen,  danach  der  Zwischen- 
^raum  (4)  mechanisch  gereinigt  sowie  anschließend 

^   getrocknet  wird.  Die  Trocknung  erfolgt  mittels  ge- 
Qtrockneter  Spülluft  bei  gleichzeitiger  Absaugung  der 
Nim  Scheibenzwischenraum  enthaltenen  Luft  im  Um- 
^lauf  über  zwei  verschiedene  Bohrungen.  Die  Vorrich- 
Otung  zur  Durchführung  des  Verfahrens  besteht  aus 
CO  einem  in  einem  Winkelrohrstück  (6)  um  seine  Längs- 
Qachse  drehbar  gelagerten  Gliederrohr  (7,  8),  das  mit 

einem  Reinigungsmittelanschluß  (9)  sowie  einem  An- 
Schluß  (10)  für  einen  Drehantrieb  verbunden  und  mit 
Wischlappen  (12)  sowie  radialen  Bohrungen  verse- 
hen  ist  und  dessen  in  unbelastetem  Zustand  flexibel 

miteinander  verbundenen  Glieder  (8)  sich  unter  Bela- 
stung  selbsttätig  zu  einem  starren  Rohr  versteifen. 
Hierbei  besteht  das  Gliederrohr  aus  einem  flexiblen 
Schlauch  (7),  auf  den  die  mit  einer  Längsbohrung 
versehenen  Glieder  (8)  aufgefädelt  sind.  Sie  sind  mit 
einem  Ansatz  und  auf  der  Gegenseite  mit  einer 
Ausnehmung  versehen,  die  die  Form  eines  verwun- 
denen  Polygons  aufweisen. 
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